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lieber Hugo, eben mit dem V. Th. TELEPHONIRT; ſie haben mit der ROLAND noch
nicht abgeschloſſen, ſchienen über die Ausſicht TERWIN poſitiv erfreut. Würde

5 rathen, daſs ſich die T. ganz direct mit dem V. Th. in Verbindung ſetzt; u. zw. ſo
geſchwind wie möglich. –
Mit THIMIG heute nur zwei Worte |auf der Probe; er habe mir einiges intereſſante
zu ſagen, werde mich nächſtens beſuchen. (Er war auch vor ein paar Wochen bei
mir) Bei dieſer Gelegenheit gedenke ich den Jederman anzuſchneiden.

10 Herzlichſt Ihr
A.
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8 vor ein paar Wochen ] siehe A. S.: Tagebuch, 22. 10. 1912

Erwähnte Entitäten
Personen: Hugo von Hofmannsthal, Ida Roland, Johanna Terwin, Hugo Thimig
Werke: Das Märchen vom Wolf, Jedermann. Das Spiel vom Sterben des reichen Mannes
Orte: Sternwartestraße, Volkstheater, Wien
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